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Verweisen wir mal auf die profilierteste "schweizerische" Intelligenzforscherin: Elsbeth Stern

Der Anteil der Gene dürfte in etwa bei 50-80% (bei Kindern teilweise niedriger, bei
Erwachsenen höher) liegen, dazu gibt es Zwillingsstudien. Nature-Nurture ist schon lange
beendet. Nature gibt die mögliche Bandbreite vor, Nurture ist dafür zuständig wo auf dieser
Bandbreite man im Endeffekt landet.

1https://www.lehrerforen.de/thread/55483-binnendifferenzierung-bei-hochbegabung/?postID=597942#post597942

https://www.youtube.com/watch?v=nMwRB8ZvtaE
https://www.lehrerforen.de/thread/55483-binnendifferenzierung-bei-hochbegabung/?postID=597942#post597942

